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Diese Wegleitung wurde im Jahr 2000 erstellt von Margrit Keller, Präsidentin der Friedhofkommission Eschlikon unter Mithilfe
von Dr. Urs  Matter, Arzt,  Norbert Näf, Zivilstandsbeamter, Fredy Brühlmann, Bestattungsdienst, Guido Rupper, Notar, Werner
Dietschweiler, evangelischer Pfarrer sowie unter Beizug des Ratgebers der Stiftung für Konsumentenschutz Was  tun, wenn
jemand stirbt   und  der Wegleitung des Inselspitals Bern.

Im Sommer 2006 wurde die erste Fassung im Zusammenhang mit der Überarbeitung des Friedhof- und Bestattungsreglemen-
tes der Gemeinde Eschlikon von der Friedhofkommission aktualisiert und ergänzt.
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Grabmal - Setzen von Gedenkzeichen

Grabbepflanzung und Unterhalt
Durch Dritte

Durch Hinterbliebene

Verwelkte Blumen und Kränze sind durch die Angehörigen zu entfernen Wo dies nicht
geschieht, ist der Friedhofgärtner nach vorgängiger Rücksprache mit den Hinterbliebenen
dafür besorgt.

nicht

Weitere Informationen

Dieses Merkblatt ist verbindlich.
Friedhofkommission und Gemeinderat Eschlikon, im Februar 2006
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Das Gemeinschaftsgrab steht grundsätzlich allen Konfessionen offen.

Bestattungsarten
ausschliesslich in sogenannten Öko-Urnen

Inschriften

Grabschmuck

Verwelkte Blumen und Kränze sind durch die Angehörigen zu entfernen Wo dies nicht
geschieht, ist der Friedhofgärtner dafür besorgt. Er ist auch befugt, nicht richtig platzierte
Grabbeigaben umzuplatzieren.

Weitere Informationen


